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Fachbereich
Chemie

COMPETENCE IN FOOD

AWARD 2011

LEBENSMITTELCHEMIE  HAMBURG

FES T V E RAN S TA LTUNG
1 3 .   J a n u a r   2 0 1 2 ,   1 6 : 0 0   U h r

U n i v e r s i t ä t   H a m b u r g   ‐ M a r t i n ‐ L u t h e r ‐ K i n g ‐ P l a t z   6   – H ö r s a a l   B

Moderation: Prof. Dr. Markus Fischer

PROF. DR. MARKUS FISCHER
Grindelallee 117 ∙ Tel. ‐4359
Email: markus.fischer@hsfs.uni‐hamburg.de

DR. ANGELIKA PASCHKE‐KRATZIN
Grindelallee 117 ∙ Tel. ‐4353
Email: angelika.paschke@uni‐hamburg.de

PROF. DR. SASCHA ROHN
Martin‐Luther‐King‐Platz 6 ∙ Tel. ‐7979
Email: rohn@chemie.uni‐hamburg.de

Kontakt

www.hsfs.org/de/competence_in_food.php

Sekretariat:
FRAU BINNE SÖRINE BRUHN
Universität Hamburg
HAMBURG SCHOOL OF FOOD SCIENCE
Institut für Lebensmittelchemie
Grindelallee 117
D‐20146 Hamburg / Germany
Tel.: +49(0)40/42838‐4357
FAX: +49(0)40/42838‐4342
Email: office@hsfs.uni‐hamburg.deVeranstaltungsort: Universität Hamburg 

Martin‐Luther‐King‐Platz 6 ‐ Hörsaal B
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Kompetenz im Lebensmittelbereich bedeutet, die verfügbaren Methoden, insbesondere für Spurenanalysen, und ihre Leistungsfähigkeit ständig
weiterzuentwickeln, um zuverlässige und aussagekräftige Messdaten zu gewinnen. Die erhaltenen Befunde umfassend nach den lebensmittelrechtlichen
Vorgaben, toxikologischen und ernährungsphysiologischen Kriterien zu beurteilen – auch dieses bedeutet Kompetenz.

"Anreize schaffen, Leistung belohnen und zu neuen Ideen anregen ‐ das sind Ziele, die wir uns vorgenommen haben"
EUROFINS, KROHN Rechtsanwälte und das Institut für Lebensmittelchemie der Universität Hamburg loben Preise für die besten Doktor‐ und Diplomarbeiten
eines jeweiligen Jahrganges aus. Um Leistungsbereitschaft und Leistungsfähigkeit des Nachwuchses zu fördern und anzuerkennen, werden darüberhinaus die
Jahrgangsbesten eines Abschlussjahrganges ausgezeichnet.
Im Namen des Instituts für Lebensmittelchemie und der HAMBURG SCHOOL OF FOOD SCIENCE bedanke ich mich herzlich bei den Unternehmen EUROFINS,
vertreten von Herrn Dr. Markus Brandmeier (General Manager Eurofins Food ‐ D/CEE/LA) und KROHN Rechtsanwälte, vertreten durch Herrn Prof. Dr. Moritz
Hagenmeyer (Partner der Sozietät) ohne deren Unterstützung diese Initiative nicht möglich wäre.
Der Philosophie der Veranstaltung folgend, steht auch die diesjährige Festveranstaltung unter einer großen Überschrift. Nach 2010, Zukunft gestalten (Festrede:
Herr Peter Becker) und 2011, Frauen in der Wissenschaft (Festrede: Frau Maria von Welser) folgt für 2011 das Thema Globalisierung. Ich möchte mich bei Herrn
Prof. Dr. Thomas Straubhaar, Direktor und Sprecher der Geschäftsführung des Hamburgischen WeltWirtschaftsInstituts (HWWI), herzlich für die Interpretation
dieses, viele Bereiche bestimmenden Themas, bedanken.

Prof. Dr. Markus Fischer
Direktor Institut für Lebensmittelchemie, Gründer der HAMBURG SCHOOL OF FOOD SCIENCE

Programm   

Musikalische Einleitung: Saxophonquartett 4‐Zylinder

Begrüßung
Dr. Katrin Vernau, Kanzlerin, UHH
Prof. Dr. Holger Fischer, Vizepräsident, UHH
Prof. Dr. Heinrich Graener, Dekan der MIN‐Fakultät, UHH
Prof. Dr. Gerrit Luinstra, Leiter des Fachbereichs Chemie, UHH
Prof. Dr. Markus Fischer, Lebensmittelchemie, UHH

Verleihung der Diplomurkunden
Prof. Dr. Markus Fischer

Verleihung der Doktorurkunden
Prof. Dr. Gerrit Luinstra

Musikalisches Zwischenspiel

C om p e t e n c e   i n   F o o d   Aw a r d   2 0 1 1

CIF AWARDS 2011 FÜR DIE BESTEN WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN
• Diplomarbeiten (Dr. Markus Brandmeier) 
• Doktorarbeit (Dr. Markus Brandmeier)

CIF AWARDS 2011 FÜR DIE BESTEN PRÜFUNGSLEISTUNGEN
• Abschlusskolloquien (Dr. Markus Brandmeier)
• Zweites Staatsexamen (Prof. Dr. Moritz Hagenmeyer)

KURZVORTRÄGE DER  PREISTRÄGER

Festvortrag

FÖRDERT ODER MINDERT DIE GLOBALISIERUNG DEN HUNGER?
Prof. Dr. Thomas  Straubhaar, Hamburg

Musikalischer Ausklang


